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BeWIllIGUnG eIner
HAUSSAMMlUnG

Die Bewilligung einer Haus-
sammlung in OÖ wurde von 
1. April bis 30. Juni 2019 an 
den Landesverband der Ge-
hörlosenvereine erteilt. Das 
Sammlungserträgnis darf nur 
zum Zwecke der sozialen und 
kulturellen Betreuung und 
Weiterbildung von Mitgliedern 
sowie zur Erhaltung des Bil-
dungs-, Informations- und So-
zialzentrums in Linz und der 
Vereinslokale verwendet wer-
den.

Da es leider in der Vergan-
genheit immer wieder zu 
Missbrauchsvorfällen im Zu-
sammenhang mit Haussamm-
lungen gekommen ist, bitten wir 
Sie, die Sammler aufzufordern, 
deren Ausweise vorzuzeigen. 
Unter www.hirschbach.ooe.
gv.at sind die Ausweise der 
Sammler ersichtlich.

BlüHStreIfenAKtIon 
deS lAndeS oÖ

Geht es den Bienen gut, dann 
geht es auch der Landschaft 
gut. Unter diesem Motto hat 
das Bienenzentrum Oberöster-
reich gemeinsam mit dem Ma-
schinenring Oberösterreich die 
„Blühstreifenaktion – mach 
mit“ gestartet. 

Ziel sind viele Kilometer Blüh-
streifen in Oberösterreich, um 
verstärkt Nahrungsinseln und 
Lebensräume für Wild- und Ho-
nigbienen sowie andere blüten-
bestäubende Insekten im Hoch- 

SprecHtAGe
Die Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt bietet regelmäßig 
Betriebsanlagen-Sprechtage 
an, bei denen Beratung bei 
Errichtung bzw. Änderung von 
Betriebsanlagen durch Juristen 
und Sachverständige ange-
boten wird. Folgende Termine 
werden bekannt gegeben: 
Mi.,   8. Mai 2019
Mi.,  22. Mai 2019
Mo.,  27. Mai 2019
Anmeldung: 07942/702-62501

„Hol´S VoM BAUern“ 
Vielen Bürgern ist es gar nicht 
bewusst, welche Produkte 
unsere heimischen Bauern 
anbieten und meist in unmit-
telbarer Nähe sind. Die Home-
page www.holsvombauern.at 
ermöglicht es Landwirten ihre 
Produkte zu verkaufen (kosten-
lose Eintragung).

Mit diesem Angebot wird dazu 
beigetragen, deren Käufer-
schaft einen einfachen und 
unkomplizierten Zugang zu 
gesunden Lebensmitteln zu 
bieten und den Betrieben neue 
Kunden zu liefern. Dies ist für 
beide Seiten erstmals kosten-
los. Probieren Sie es aus - ein-
fach im Browser Ihres Mobilte-
lefons www.holsvombauern.
at eingeben, fertig.

fAMIlIenBUnd
rItterfeSt  
Der OÖ Familienbund veran-
staltet am 6. Juli 2019 wieder 
Oberösterreichs größtes Fami-
lienfest – das Familienbund-
Ritterfest – bei freiem Eintritt.

Kurz notiert Haussammlung und Spätsommer zu schaffen. 
Die Anlage übernimmt der 
ortsansässige Maschinenring. 
Die teilnehmenden Betriebe 
erhalten Infotafeln um die Akti-
on bekannt zu machen. 

es gibt 2 Servicebereiche:
Serviceb. Gewerbe, Privat
Serviceb.  Agrar
Weitere Infos: Kompetenzzen-
trum Wildblumen Maschinen-
ring OÖ (Tel.: 05/906040021)

Werde Sie Teil der großen 
Blühstreifenaktion und melden 
Sie sich bei bienenzentrum@
lk-ooe.at oder roman.braun@
maschinenring.at.

BefüllUnG Von poolS

Wir weisen darauf hin, dass
es nicht gewünscht wird, den 
Pool über einen Hydranten 
des öffentlichen Wasser-
netzes zu befüllen. Wenn Sie 
keine Möglichkeit haben, Ihr 
Schwimmbad über den Haus-
wasseranschluss zu befüllen, 
ersuchen wir um Kontaktauf-
nahme mit Wasserwart Ste-
fan Wagner 0664 /4521286. 

Im Ortsgebiet ist die Wasser-
genossenschaft Hirschbach 
i. M. - Ort zuständig, bitte um 
Rücksprache mit Ewald Pirkl-
bauer 0664/8430942

Umwelt

Wasser

Blühstreifenaktion - mach mit © Bienenzentrum OÖ
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B e H I n d e r t e n B e r A -
tUnG Von A-z für den 
BezIrK freIStAdt
Der OÖ. Kriegsopfer- und Be-
hindertenverband hilft seit sei-
ner Gründung im Jahr 1945 
nicht nur behinderten Men-
schen, zu ihrem Recht zu 
kommen, sondern auch ihre 
Ansprüche nutzen zu können. 
Auf Grund des großen Bedarfs 
nach flächendeckender und 
bürgernaher sozialrechtlicher 
Beratung bietet der OÖ. KOBV 
regelmäßig Sprechtage an.

Die Beratung umfasst sämt-
liche Behindertenangele-
genheiten, vor allem das 
Arbeits- und Sozialrecht. Be-
ratungstermine, die in der 
Arbeiterkammer freistadt 
stattfinden, können unter der 
Telefonnummer 0732/656361 
vereinbart werden.

pfleGeAUSBIldUnG IM 
ABz HAGenBerG
In der Fachrichtung „Betriebs- 
und Haushaltsmanagement“ 
gibt es am Agrarbildungs-
zentrum Hagenberg u.a. den 
wichtigen Ausbildungsschwer-
punkt „Gesundheit und sozi-
ale Berufe“. Die dreijährige 
Ausbildung kann schon derzeit 
mit der Heimhilfe-Qualifikation 
abgeschlossen werden. Künf-
tig wird auch noch ein vierter 
Jahrgang mit der Ausbildung 
zur Fach-Sozialbetreuung 
(Schwerpunkt Altenarbeit) in-
klusive Pflegeassistenz an-
geboten. Damit kann das abz 
Hagenberg mithelfen den Pfle-
genotstand zu entschärfen. In-
fos: www.abz-hagenberg.at

Kurz notiertzUKUnft trInKWASSer

Das Land Oberösterreich be-
kennt sich mit der Landesstra-
tegie „zukunft trinkwasser“ 
klar zu einer flächendeckend 
gesicherten und nachhaltigen 
Trinkwasserversorgung.
Betrachten wir in diesem 
Zusammenhang das Jahr 
2018, so hat die Trockenheit 
Handlungsnotwendigkeiten 
klar aufgezeigt. Dabei wur-
den insbesondere im Bereich 
der Hausbrunnenversorgung 
große Defizite erkennbar.

Durch die Aktion „Für unser 
Trinkwasser unterwegs“ bietet 
das Land OÖ interessierten 
Hausbrunnenbesitzerinnen 
und -besitzern seit vielen Jah-
ren die Möglichkeit, ihren Haus-
brunnen durch unabhängige 
Experten in bautechnischer 
Hinsicht einer Überprüfung zu 
unterziehen. Dabei sollen et-
waige Mängel und deren Aus-
wirkungen aufgezeigt werden.
Weitere Infos sowie das An-
meldeformular finden Sie un-
ter https://www.land-obero-
esterreich.gv.at/15077.htm.

Ö f f n U n G S z e I t e n 
GeMeIndeAMt Und poSt- 
pArtner SeIt 01.03.2019 

Wie bereits in den Gemein-
denachrichten (Ausgabe 2/19) 
berichtet wurde, weist die Ge-
meinde Hirschbach i. M. er-
neut auf ihre neuen Öffnungs-
zeiten (seit 1. März 2019) für 
den eigenen Kundenverkehr 
und die Kunden des Postpart-
ners hin:

Montag: 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag: 08:00 – 12:00 und
  14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerst.: 08:00 – 12:00 und
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr

Die MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes bitten um 
Verständnis und um Ihre Ein-
haltung – Danke.

neUer MItArBeIter IM 
GeMeIndedIenSt

Herbert plöchl trat bereits am 
1. April 2019 seinen ersten Ar-
beitstag  als Bauhofmitarbeiter 
an. Da Christian Koppler seine 
Arbeitsstunden reduziert, teilen 
sich die Beiden diesen Dienst-
posten. Wir heißen deshalb 
Herbert Plöchl herzlich will-
kommen und wünschen bei-
den Mitarbeitern eine gute Zu-
sammenarbeit und viel Erfolg. 

Gemeindeamt
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GenerAlSAnIerUnG 
B38 BÖHMerWAld-Str.

Fahrbahnsanierung und Er-
richtung eines Gehweges in 
der Zeit vom:

15.04.2019 – 21.12.2019 im 
Bereich Strkm 113,2 bis 
114,2 (thierberg).

Die Straßenmeisterei Freistadt 
führt im Auftrag der Abteilung 
Straßenneubau und -erhaltung 
des Landes OÖ Generalsa-
nierungsarbeiten (Fahrbahn-
sanierung und Errichtung des 
Gehweges) an der B38 Böh-
merwaldstraße in der Zeit vom 
15.04.2019 bis 21.12.2019 
durch. Dabei kann es zeitwei-
se zu Totalsperren des be-
treffenden Straßenstückes für 
die Fräs- und Asphaltierungs-
arbeiten kommen. Die Bauar-
beiten werden in der Zeit von 
Montag bis Freitag, 06.30 bis 
16.30 Uhr, durchgeführt. Die 
Umleitung, falls notwendig, 
erfolgt grundsätzlich über die 
L1483 Summerauer Straße – 
Reichenthal und L1487 Wald-
burger Straße bis B38. Die Zu- 
und Abfahrten zu den Häusern, 
Grundstücken und Betrieben 
im Baustellenbereich ist mög-
lich.

MASSnAHMen zUr
WeGerHAltUnG

Problemfälle gibt es an sehr 
heißen Tagen bei Güterwegen, 
die z.B. mit schweren landwirt-
schaftlichen Maschinen oder 
Baumaschinen befahren wer-
den. Die oftmalige Befahrung 
führt dazu, dass der Teer an 
die Oberfläche gedrückt wird 

ordInAtIon 
dr. HASelAUer
Die Ordination von Doktor Ha-
selauer ist von 19. April 2019 
bis 1. Mai 2019 wegen Urlaubs 
geschlossen.
Ab 1. Mai 2019 hat Herr Dr. 
Haselauer neue ordinations-
zeiten (in Schenkenfelden):
Mo., Mi., Fr.: 7.45 - 12.15 Uhr
Do.: 15:00 - 19.00 Uhr
Sa.:   7.45 - 10.15 Uhr

die ordination am don-
nerstag in Hirschbach ent-
fällt. Aufgrund zunehmenden 
Verpflichtungen ist es Hr. Dr. 
Haselauer nicht mehr mög-
lich, ohne umfangreiche In-
vestitionen die Ordination in 
Hirschbach aufrecht zu erhal-
ten. Sollte jemand nur Medika-
mente benötigen und hat keine 
Fahrmöglichkeit, bitte Dr. Ha-
selauer in Schenkenfelden un-
ter 07214/4466 kontaktieren.

ferIencAMpS für JU-
GendlIcHe (ActIon)
Die Action Company veranstal-
tet im Mölltal/Kärnten in den 
Sommerferien für Jugendliche 
im Alter von 10 bis 16 Jahren 
echte Power-Ferien.

Es gibt drei Arten von Camps:
Actioncamps: 7. - 13.07., 13.  
- 19..07. und 20. - 26.07.2019; 
englischcamps: 13. - 19.07-  
und 20. - 26. 07.; Mathe-
camp: 20. - 26.07.2019. Die 
Pauschalpreise betragen 449 
Euro für die Lerncamps und 
539 Euro für die Actioncamps. 
Anmeldung und nähere Infor-
mationen: Mag. Herbert Lient-
schnig, Telefon 0664 / 341 28 
15 oder www.actioncamps.at 

Kurz notiert Verkehr und irgendwann der Teer durch 
die Reifen von der Fahrbahn 
abgelöst wird.

In diesen Fällen soll unbedingt 
eine Meldung an die Gemeinde 
(07948/8701-0) gemacht wer-
den, damit feinkörniger Splitt 
oder Sand aufgestreut werden 
kann, um das Abziehen zu ver-
hindern. Außerhalb der ausge-
fahrenen Spur zu fahren wäre 
an solchen Tagen ebenfalls 
eine wichtige, fahrbahnscho-
nende Maßnahme.

SozIAlSerVIce

Das „SozialService Freistadt“ 
ist eine Beratungs-, Vermitt-
lungs- und Koordinationsstel-
le im Sozialbereich für Men-
schen und Organisationen,  
sich im sozialen Netz zu Recht 
zu finden! Sie haben ein so-
ziales Problem und wissen 
nicht, an wen Sie sich wen-
den sollen? Das Sozialservice 
Freistadt zeigt – persönlich 
und vertraulich – mögliche 
Wege. Die MitarbeiterInnen 
helfen Ihnen gerne – bei fi-
nanziellen Sorgen, Fragen zur 
Pflege, Familienangelegen-
heiten und vieles mehr. Und 
das kostenlos, neutral und na-
türlich vertraulich!

Beratung Freistadt:
Hessenstraße 13 (GKK – Ge-
bäude), 4240 Freistadt
freistadt@sozialservice.at
07942/77778

Beratung Pregarten:
Bindergasse 6 (Bezirksalten-
heim), 4230 Pregarten
pregarten@sozialservice.at
07236/31341

Soziales
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Kurz notiertferIenAKtIon für KIn-
der Und JUGendlIcHe 
– GAStfAMIlIen drIn-
Gend GeSUcHt

An die 40 Kinder und Jugendli-
che, im Alter von 8 bis 12 Jah-
ren, kommen in der Zeit von 
Freitag, 12. Juli bis Freitag, 26. 
Juli 2019, nach Oberösterreich. 
Die OÖ. Landlerhilfe sucht nun 
Familien, die ein Mädchen oder 
einen Buben aus den Landler-
dörfern Großau, Großpold und 
Neppendorf in Siebenbürgen, 
aus Oberwischau / Nordrumä-
nien oder aus Königsfeld bzw. 
Deutsch-Mokra in den ukrai-
nischen Waldkarpaten bei sich 
aufnehmen möchten.

Die An- und Abreise der Kin-
der erfolgt mit Reisebussen. 
Die Kinder sprechen Deutsch 
als Muttersprache oder ler-
nen die Sprache in der Schu-
le. Ziel der Ferienaktion ist die  
Verbesserung der Deutsch-
kenntnisse der rumänischen 
bzw. ukrainischen Teilneh-
mer sowie der Aufbau von  
Freundschaften zwischen 
Kindern und Familien aus 
Oberösterreich und den Hei-
matregionen der Landler. An-
meldungen bzw. Auskünfte un-
ter 0732 / 60 50 20 oder E-Mail: 
andrea.briendl@landlerhilfe.at

MIndeStSIcHerUnG 
(Info der ArBeIter-
KAMMer)

Die AK lädt zur Tagung „Min-
detsicherung Neu“ am Mitt-
woch, 5. Juni 2019 von 13 bis 
17 Uhr in der Arbeiterkammer 
Linz (Volksgartenstraße 40) ein.

BAUBerAtUnGS- Und
-VerHAndlUnGSterMIne

donnerstag  16. Mai  2019
freitag  14. Juni 2019
(jeweils vormittags) – 
Voranmeldung erbeten! 

SAMMelBeStellUnG 
Von HAUSnUMMern

Immer wieder führen ausgeb-
leichte oder fehlende Nummern-
schilder zu Verzögerungen bei 
zB dringenden Rettungsein-
sätzen. Bereits bei Neubauten 
oder Sanierungen wird emp-
fohlen, zumindest proviso-
rische Hausnummern-Kenn-
zeichnungen am Gebäude/
an der Baustelle anzubringen.  

demnächst führt die Ge-
meinde Hirschbach i. M. wie-
der eine Sammelbestellung 
von Hausnummernschildern 
durch. Die Kosten je Tafel 
betragen je nach Menge zwi-
schen 25 und 30 €. Natürlich 
besteht auch die Möglichkeit, 
sich ein Hausnummernschild 
(mit Hausnummer inkl. Stra-
ßen-/Ortschaftsbezeichnung) 
anderweitig zu organisieren  
oder selbst herzustellen. Bit-
te um rasche Bekanntgabe 
am Gemeindeamt, wer eine 
neue Hausnummerntafel be-
nötigt.

fAHrt zUM „frAnKen-
BUrGer WürfelSpIel“
Wie schon Tradition, bietet 
der Kulturausschuss der Ge-
meinde Hirschbach i. M. (ge-
meinsam mit dem Kultur- und 
Bildungsring) jährlich einen 
Kulturausflug an, um kulturelle 
Besonderheiten zu erleben. 
Heuer führt dieser Ausflug zum 
„Frankenburger Würfelspiel“. 

termin:
Samstag, 10. August 2019 
Abfahrt voraussichtl. um 15 
Uhr, Rückkunft ca. 00.30 Uhr

Kosten: ca. 30 – 40 Euro (je 
nach Gesamt-Teilnehmermen-
ge/Busgröße)

Anmeldung:
Möglichst rasch (wegen Kar-
tenbestellungen) bis späte-
stens 30. Juni 2018 bei Kul-
turausschuss-Obmann Ing. 
Stefan Binder, 0660/2773807 
oder Kultur- und Bildungsring-
Leiterin Dr. Regina Mossbauer, 
0664/75046504!

Das „Frankenburger Würfel-
spiel“ ist eines der Großereig-
nisse des Theatersommers 
in Österreich und ist zugleich 
jenes historische Volksschau-
spiel, das ein trauriges Ka-
pitel oberösterreichischer 
Geschichte – nämlich die Ge-
schehnisse aus dem Mai 1625 
- zum Inhalt hat. 

Quelle:www.nachrichten.at

Bauamt
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AltStoffSAMMelzen-
trUM – AnlIeferUnGS-
zeIten

ASz Hirschbach i. M.
Die Gemeinde Hirschbach i. M. 
bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger um die Einhaltung der 
Anlieferungszeiten im ASZ, um 
den Mitarbeitern auch noch 
Zeit für die Erledigung der Vor- 
und Nachbereitungsarbeiten 
zu geben.

Generelle Anlieferungs-
zeiten:
Jeden Freitag: 13:00–17:15 Uhr 
1. Samstag im Monat: 08:00–
10:45 Uhr

Grünschnitt:
Jeden Freitag: 13:00–16:45 Uhr 
1. Samstag im Monat: 08:00–
10:00 Uhr
Die Anlieferungsmöglichkeiten 
von Grünschnitt am Mittwoch  
von 16:00 bis 19:00  Uhr ent-
fällt.

Bitte beachten: Künftig ist das 
Betreten des Problemstoff-
raumes für Unbefugte unter-
sagt (Vorgabe des BAV Frei-
stadt). Die Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, die 
betreffenden Problemstoffe auf 
dem vorgesehenen Regal zu 
deponieren. Herzlichen Dank!

Altstoffsammelz. Unter anderem ist mittlerweile 
Altholz auch ein solcher „Pro-
blemstoff“. Bis vor 2 Jahren 
konnten mit Altholz noch Erlö-
se erzielt werden, mittlerwei-
le kostet die Entsorgung von 
Altholz pro Tonne 56 € und in 
Hirschbach werden derzeit 
ca. 60 tonnen Altholz pro 
Jahr entsorgt. Tendenz nach 
wie vor steigend.

Im ASZ können behandelte 
Holzabfälle entsorgt werden. 
Deshalb bitten wir Sie, be-
handeltes Altholz und Span-
platten – so wie auch andere 
Abfälle – nicht zu verheizen. 

dazu gehören:
- Spanplatten
- behandeltes Altholz
- Betten, Sessel, Tische, ...
- Fensterrahmen ohne Glas
- versch. Einrichtungsgegen 
  stände, ...

tAG der ABfAllWIrt-
ScHAft (KUnStStoff- 
VerpAcKUnGen)

Am 10. Mai 2019 ist Tag der 
Abfallwirtschaft, an diesem 
Tag erhalten ASZ-Besucher In-
formationen über die getrennte 
Sammlung und Verwertung 
von Kunststoffverpackungen. 
Als kleines Präsent gibt es eine 
gelbe Sammeltasche und Auf-
kleber für ein Sammeltrenn-
system. Gemeindefunktionäre 
und ASZ-MitarbeiterInnen ge-
ben gerne Auskunft.

Im Jahr 2018 konnte der BAV 
über 300.000 € an Altstoffer-
lösen alleine für die getrennte 
Sammlung von Kunststoffver-
packungen in den ASZ an die 
Gemeinden auszahlen. Da sich 
im Gelben Sack noch große 
Mengen an stofflich verwert-
baren Kunststoffverpackungen 
befinden,  könnten zusätzliche 
Erlöse für die Gemeindekas-
sen lukriert werden.

StAndeSAMt- Und 
S t A A t S B ü r G e r -
ScHAftSVerBAnd

Mit 1. Jänner 2019 schlossen 
sich die Standesämter Frei-
stadt, Grünbach, Hirschbach 
i.M., Leopoldschlag, Rainbach 
i.M., Sandl, Waldburg, St. Os-
wald bei Freistadt und Wind-
haag bei Freistadt zu einem 
Standesamts- und Staatsbür-
gerschaftsverband zusammen. 
Der Sitz des Verbandes ist am 
Standesamt Freistadt. 

Was heißt das für den Bürger 
bei …

... der Geburt eines Kindes? 

Für die Beurkundung einer 
Geburt ist immer das Stan-
desamt, wo das Kind zur Welt 
kommt, zuständig. Sollten Sie 
eine Hausgeburt in Hirsch-
bach i. M. (geplant) haben, 

Standesamt
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Kurz notiert
percUSSIon feStIVAl 
Alle  zwei Jahre findet das Per-
cussion Festival im Salzhof  
Freistadt statt. Das 8. Interna-
tionale percussion festival 
findet von Mittwoch 29.5.2019 
bis Samstag, 1.6.2019 statt. 
Ein buntes Rahmenprogramm 
des Festivals ziehen Gäste aus 
Nah und Fern ins Musikland 
OÖ. Nähere Informationen 
zum Programm finden Sie auf
www.coloursofpercussion.com 

StellenAnzeIGen
Der Sozialhilfeverband frei-
stadt  sucht für die Neueröff-
nung des Bezirkssenioren-
heimes Freistadt Pflegeper-
sonal mit abgeschlossener 
Ausbildung als DGKP, FSB A/ 
FSB BA, PFA oder Heimhilfe 
Teilzeit oder Vollzeit. Bewer-
bungsbögen und weitere Infos 
erhalten Sie unter www.shvfr.at 

familie eckl sucht eine Per-
son für verschiedene Hilfstä-
tigkeiten im Haus (1x/Woche) 
zum Beispiel: das Haus reini-
gen, im Garten helfen, uvm.
Nähere Infos bei Familie Eckl 
(Pemsedt 9) 07948/472

ehgartner transport GmbH 
suchen einen Kraftfahrer (w/m). 
FS-Klassen C+E von Vorteil. 
Auch Neueinsteiger sind will-
kommen. Bewerbung per Post 
oder Mail an office@ehgartner.
co.at zH Dominik Ehgartner 
(Tel.: 0664/5455940)

Foto-pils

ArcHäoloGIScHeS erBe 

Nicht nur Archäolog(inn)en 
kommen mit archäologischen 
Funden (= Bodenfunde) in 
Kontakt. Beim privaten Haus-
bau oder bei einem Spazier-
gang können jahrtausendealte 
Gegenstände auftauchen. 

Archäolog(inn)en bemühen 
sich, im Rahmen ihrer Arbeit 
für Bundesdenkmalamt, Mu-
seen, Universitäten und Ande-
re darum
• Bodendenkmale zu schützen
• Fundstellen zu bewerten
• Bodendenkmale vor notwen-
digen Baumaßnahmen oder 
zu Forschungszwecken zu un-
tersuchen
• Grabungsergebnisse und 
Funde auszuwerten, um ein 
Bild der Vergangenheit rekon-
struieren zu können
• die interessierte Öffentlichkeit 
zu informieren

Aber: Die Spuren unserer Ge-
schichte gehören uns allen! Ihre 
Erhaltung ist daher eine Aufga-
be, die uns alle und nicht nur 
Behörden und Archäolog(inn)
en angeht.

Antworten zu Ihren Fragen fin-
den sie in der Broschüre unter 
www.hirschbach.ooe.gv.at

Wissenschaftist die Beurkundung (Anzeige 
der Geburt, Namensgebung, 
Vaterschaftsanerkenntnis, Ob-
sorgeerklärung) durch den Zu-
sammenschluss zum Standes-
amtsverband Freistadt beim 
Standesamt Freistadt vorzu-
nehmen. 

... der Eheschließung? 

Möchten die Verlobten in 
Hirschbach i. M. ihre Ehe 
schließen, so ist das natürlich 
auch weiterhin möglich! Bitte 
Termin und Details der Ehe-
schließung mit den Standes-
beamten in Hirschbach i. M. 
vereinbaren. Die Ermittlung 
der Ehefähigkeit (Vorlage der 
Dokumente der Verlobten, 
Prüfen der Daten) übernimmt 
das Standesamt Freistadt. 

... einem Sterbefall? 

Tritt der Tod in einer Gemeinde 
ein, welche zum Standesamts-
verband gehört, so ist für die 
Beurkundung das Standesamt 
Freistadt zuständig. 

... der Neuausstellung einer 
Urkunde/eines Staatsbürger-
schaftsnachweises? 

Die Ausstellung einer Urkun-
de bzw. eines Staatsbürger-
schaftsnachweises erfolgt ent-
weder über das Standesamt 
Freistadt oder Gemeindeamt 
Hirschbach i. M.

Kontakt: Standesamts- und 
Staatsbürgerschaftsverband 
Freistadt (Hauptplatz 1) 07942/ 
725 06 DW 190 (Elisabeth 
Zeirzer) oder DW 191 (Micha-
ela Woitsch) oder Gemein- 
deamt Hirschbach 07948/8701-
15 (Gerhard Tröbinger).



www.hirschbach.ooe.gv.at www.hirschbach.ooe.gv.at

HIRSCHBACH IM MÜHLKREIS

StellenAnzeIGen
Das Aufnahmezentrum Linz ist 
für das Aufnahmeverfahren für 
die Justizwache in OÖ, Salz-
burg, Tirol sowie Vorarlberg 
zuständig. Jetzt bewerben un-
ter www.justiz.gv.at/justizwa-
che-onlinebewerbung

Die Hospizbewegung Bezirk 
freistadt (Hauptplatz 2) sucht 
ab sofort eine(n) Dipl. Gesund-
heits- und KrankenpflegerIn 
(Teilzeit). Bewerbungen an: ein-
satz@hospizfreistadt.at oder 
0664/8215661 | 0664/8215660 

das Gemeindeamt pierbach 
sucht qualifizierte/n Sachbear-
beiter/in für Bauamt und Buch-
haltung. Bewerbungen bis 15. 
Mai 2019 schriftlich oder per Mail 
an: gemeinde@pierbach.at

Die firma SolIde Installa-
tions GmbH sucht zum sofor-
tigen Eintritt einen Installateur, 
Helfer oder Umsteiger, Lehr-
ling. Bewerbungen an Rein-
hold Neulinger office@solide.
co.at oder 0664/2054520

Die Blitzschutz Huemer 
Walter aus Bad Leonfelden 
sucht ab sofort einen Mitar-
beiter als Blitzschutzmon-
teur. Führerschein B wird 
vorausgesetzt. Nähere Aus-
künfte unter 07213/8044 bzw. 
0664/9198333.

Der BAV freistadt sucht: 
Mitarbeiter/in für Buchhal-
tung, Kostenrechnung, Ab-
fallbilanzierung u. -beratung, 
Sekretariat. Ab Juli 2019 für 
27 Wochenst. Infos unter der 
Tel.-Nr.: 07942/75432

Kurz notiertGesellschaft
BeVorMUndUnG oder 
SelBStVerAntWortUnG

...Und wieder steht ein hof-
fentlich schöner Sommer vor 
der Tür und wir freuen uns da-
rauf, die wärmenden Sonnen-
strahlen auf unserer Terrasse, 
unserem Balkon oder vielleicht 
in unserem Garten zu genie-
ßen.

In diese Zeit der Erholung und
Regeneration sollten wir be-
sonders auf unsere Nachbarn 
Rücksicht nehmen. Es ist nicht 
unbedingt notwendig in den 
Mittagsstunden den Rasen 
zu mähen, Teppich zu klop-
fen oder andere lärmintensive 
Arbeiten (Baustellen usw.) 
durchzuführen. Das gleiche 
gilt auch für die frühen Mor-
gen- oder späten Abendstun-
den und an unserem wohl-
verdienten Sonntag. Oft ist 
es uns nicht bewusst, dass 
unsere Arbeiten, die wir eifrig 
und fleißig in unserer Freizeit 
durchführen, unsere Nach-
barn stören könnten. Oft wird 
dieses Problem in einer gu-
ten Nachbarschaft auch nicht 
angesprochen, da man diese 
erhalten will, obwohl man sich 
oft darüber ärgert.

Daher möchte die Gemeinde 
mit diesem Artikel an alle Bür-
gerinnen und Bürger appellie-
ren, über dieses Thema nach-
zudenken und damit vielleicht 
auch das eigene Verhalten zu 
überdenken. Rücksichtnahme 
auf unsere Nachbarn und Mit-
menschen ist auch, Rücksicht 
nehmen auf uns selbst. Denn 
nur in einer guten und harmo-
nischen Nachbarschaft, in der 

man sich jederzeit in die Augen 
sehen und grüßen kann, wird 
man auf Dauer gut leben und 
somit für die Aufgaben und 
Herausforderungen des täg-
lichen Lebens, neue Energie
schöpfen können. 

Generell sollte an Sonn- und 
Feiertagen, Samstagabends 
sowie werktags um die Mit-
tagszeit und zwischen 20 Uhr 
abends und 7 Uhr morgens 
der Rasenmäher lieber in der 
Gartenscheune bleiben.

Siehe § 3 oÖ. polizeistraf-
gesetz: Schutz vor störendem 
Lärm | (1) Wer störenden Lärm 
erregt, begeht eine Verwal-
tungsübertretung. (2) Unter 
Lärm sind alle wegen ihrer 
Dauer, Lautstärke oder Schall-
frequenz für das menschliche 
Empfinden unangenehm in 
Erscheinung tretenden Ge-
räusche zu verstehen. (3) 
Störender Lärm ist, wenn das 
Tun oder Unterlassen, das zur 
Erregung des Lärmes führt, 
gegen ein Verhalten verstößt, 
wie es im Zusammenleben mit 
anderen verlangt werden muß 
und jene Rücksichtnahme ver-
missen läßt, die die Umwelt 
verlangen kann. (4) Soweit 
dadurch ungebührlicherweise 
störender Lärm erregt wird, 
ist als Verwaltungsübertretung 
im Sinne des Abs. 1 insbe-
sondere anzusehen: auf Ver-
kehrsflächen, und vieles mehr.  

Nehmen wir daher Rücksicht 
aufeinander, helfen und un-
terstützen wir uns gegenseitig 
und tragen damit zu einem le-
benswerten Miteinander in un-
seren Gemeinden bei. Vielen 
Dank!    
 Textteil: Mag. Erwin Fuchsberger 
      Quelle: FLGÖ, Kommunales Management


